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Bericht von der Sonderschau 2023 
 
Nur noch 87 Startauben in 11 Zeichnungsvarianten fanden den Weg zu unser 
Gruppensonderschau, die traditionell der 59. Erzgebirgstaubenschau in 
Großolbersdorf vom 18. – 19. November 2023, angeschlossen war. Bewertet wurden 
sie durch mich, Jörg Dutschke, Sonderichter für Startauben. 
 
Der Hauptfarbenschlag mit 22 Startauben in schwarz präsentierte sich wieder in 
einer recht ausgeglichenen Qualität. Weiterhin sollte der Größenrahmen unbedingt 
Beachtung finden, größer sollte dieser Farbenschlag auf keinen Fall werden. Die 
Hinterpartien erscheinen schon relativ lang. Der größte Teil überzeugte mit schöner 
satter lackreicher Farbe auf Decke und Bauch. Diese erwünschte Grundfarbe sollte 
auf keinen Fall wieder nachlassen. Gefallen konnten die schönen langgezogenen 
Binden und die Mondzeichnung. Nuancen, die zur Abstufung führten, waren wieder 
flache Oberköpfe und eine unreine Bindenfarbe. Hv auf eine alte Täubin errang 
Jugendzüchterin Sarah Schalling. 
 
Überzeugend in Figur, Grundfarbe und Bindensaum, die 17 blauen Startauben. 
Gewünscht wurden glatter gezogene Binden und einen gut ausgerundeten, 
massiveren Kopf. Auf größere und ausgefomtere Monde sollte geachtet werden. 
Einige Tiere zeigten eine unreine Bindenfarbe. Kleine Fortschritte in Puncto 
Schwanzaufbau und Schwanzbinde sind erkennbar. 
 
Die 12 blau-weißgeschuppten Startauben überzeugten in Figur, Mondzeichnung 
und Kopfform. Eine reinere Kopf-, Brust- und Schenkelfarbe sowie eine vollere 
exaktere Dreiecksschuppung sollten zukünftige Ziele in der Zucht sein. Probleme 
bereiten weiterhin der Schwanzaufbau und Schwanzbinde. V errang auf einen alten 
Tauber Rolf Buschbeck. 
 
Bei den 4 Marmorstaren in schwarz gab es in Grundfarbe, dunklen Augenrändern 
und Mond kaum Kritik. Gewünscht wurde eine vollere, exaktere Dreiecksschuppung 
und klarere abgegrenzte Finkenzeichnung. Die Schuppungsfarbe muss unbedingt 
verbessert werden.  
 
6 Marmorstarweißschwänze in schwarz überzeugten in der 
Weißschwanzzeichnung. Gut zu Gesicht gestanden hätte ihnen eine exaktere 
Dreiecksschuppung, abgegrenztere Finkenzeichnung und ausgeformtere Monde. Hv 
auf eine junge Täubin errang Siegfried Lang. 
 
Recht ausgeglichen in Grundfarbe, Kopfform und Halsring präsentierte sich die 6 
Silberschuppen in schwarz. Eine vollere Pfeilspitzzeichnung auf dem Flügelschild, 
ein wesentlich reineres Silber und eine perlförmige Finkenzeichnung wären 
wünschenswert. 
 
Mit einem großen Schritt in der Qualität zurück, so zeigte sich die Kollektion von den 
8 Silberschuppenmönchen in blau von 2 Ausstellern. Sehr gut waren die 
typenhaften Figuren, die Grundfarbe, die Spitzkappen sowie die Mönchszeichnung. Es 



fehlte, die für den Farbenschlag typische Pfeilspitzzeichnung. Einige der Tiere wiesen 
schon eine Säumung auf. Die Halsringe könnten durchgezeichneter sein. 
 
Mit einer akzeptablen Grundfarbe, einem sehr gutem Mond und Binden konnten die 2 
Startauben mit Rundhaube in schwarz durchweg gefallen. Nur die Hauben hätten 
noch etwas höher und freistehender sein können sowie die Wirbel deutlicher sichtbar. 
 
Überraschend die 4 Startauben mit Spitzkappe in schwarz, die durchweg in 
Grundfarbe, Bindenlage sowie Mond voll überzeugten. Zuchtarbeit liegt noch am 
Spitzkappensitz, der noch etwas höher sein könnte. Hv auf einen alten Tauber von 
Rainer Bergmann. 
 
In Figur, Grundfarbe und Spitzkappe waren die 4 Startauben mit Spitzkappe, blau in 
sehr guter Qualität. Alle Tiere hatten einen prima Schwanzbindenabschluss. Zu 
verbessern gilt es die unreine Mond- und Bindenfarbe. Hv auf einen alten Tauber von 
Rolf Buschbeck. 
 
In Grundfarbe und Mond waren die 2 Marmorstare mit Spitzkappe recht 
ausgeglichen. In der Zukunft müssten die Spitzkappen noch höher und gezirkelter 
werden und die Dreiecksschuppung exakter und voller.  
 
Allen Zuchtfreunden wünsche ich ein erfolgreiches Zuchtjahr 2024 mit viel Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit sowie ein glückliches Händchen bei der Zuchttierauswahl. 
 
Jörg Dutschke 
Zuchtwart Gruppe Sachsen 
 


